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SHalleiches Fageblatt
h 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zu der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
wgl B mit den Hum Blättern 20vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 75 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Hauplk Expeditton
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachriyſtraße

Fricheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Der Kronprinz hat die ihm angetragene Würde eines Rektor

magnificentiſſimus der Univerſität zu Königsberg angenommen

Fürſt Bülow hat in einer Unterredung Erklärungen über den Zweck
ſeiner Romreiſe abgeben

Die Beiſetzung der Leiche des Grafen Potocki hat geſtern in Lemberg
ſtattgefunden

Die von verſchiedenen Seiten geäußerte Annahme der Brand der
Berliner Garniſonkirche ſei auf Brandſtiftung zurückzuführen hat ſich bisher
nicht beſtätigt

Der als Mörder des Knaben Blechert in Berlin verhaftete Auguſt
Heider iſt geſtändig

Das nene britiſche Kabinett
Nicht nur der Kopf ſondern auch einzelne Glieder der engliſchen

Regierung ſind erneuert worden und Mr Asquith der nunmehrige
Premierminiſter kann befriedigt auf das Werk der Ergänzung ſeiner Mit
arbeiterzahl blicken denn wie wir ſchon meldeten werden dem neuen
Kabinett auch von der Oppoſition Sympathien entgegengebracht woraus
man auf ein langes Leben desſelben ſchließen zu dürfen glaubt

Die von Asquith vorgenommenen Aenderungen beſchränken ſich auf
Folgendes Außer Campbell Bannerman ſind noch der Unterrichtsminiſter

Birrell und der Kolonialminiſter Earl of Elgin aus der Regierung aus
geſchieden An die Stelle Birrells trat ein neuer Mann Runciman
als Unterrichtsminiſter und an den Platz Lord Elgins der bisherige Lord
präſident des Geheimen Rats Earl of Crewe der wiederum von dem
durch die Kaiſerbrief Affäre in der großen Oeffentlichkeit bekannt gewordenen

Erſten Lord der Admiralität Tweedmouth abgelöſt wird Admiralitäts
lord wurde Mec Kenna der zweite neue Mann des Kabinetts und der
bisherige Handelsminiſter Lloyd George erhielt das bis dato von
Asquith verwaltete Amt als Kanzler der Schatzkammer während der
bisherige Unterſtaatsſekretär der Kolonien Winſton Churchill als dritter
neuer Mann und Handelsminiſter ins Kabinett eintrat Die übrigen
Miniſter verbleiben in ihren Stellungen insbeſondere der bewährte Staats

ſekreiär des Auswärtigen Sir Edward Grey der trotz ſeiner imperialiſtiſchen
Anſchauungen eine maßvolle Politik treibt und der Wiederannäherung
Englands an das deutſche Reich ſtets warm das Wort geredet hat

Man iſt der Ueberzeugung daß der Rücktritt Campbell Bannermané
und die Berufung Asquiths zum Premierminiſter eine Rechtsſchwenkuug

des Kabinetts bedeutet und daß die von Campbell Bannerman ein
geleitete Regelung der iriſchen Frage eine Unterbrechung erfahren wie auch
den Arbeitervertretern nicht mehr ſoviel Entgegenkommen bewieſen werden

dürfte wie früher Was die Stellung Asquiths zur Jrenfrage betrifft
ſo kann es wohl als ſicher gelten daß der neue Premier kein begeiſterter
Verfechter der Homerule für Jrland iſt daß er jedoch gegenüber mäßigen
Konzeſſionen an die grüne Tapel ſich nicht ablehnend verhalten wird Als
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Amtkliches Verordnungablatt des Magiſtrats zu Halle a S
20 Jahrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Asquitihs im vorigen Jahre im Unterhauſe von konſervativer Seite der
Vorwurf gemacht ward in der Jrenfrage nehme er als Miniſter eine mit

ſeinen früheren Erklärungen nicht im Einklang ſtehende Haltung ein
da entgegnete er er ſei ſtets für ein Entgegenkommen in der
Richtung geweſen das iriſche Volk enger mit allen rein iriſchen Angelegen

heiten zu verbinden ſoweit dadurch die Aufrechterhaltung der Einheit des
britiſchen Reiches nicht gefährdet würde Uebrigens ſind ja auch ſetzt noch

mehrere Anhänger der Homerule wie z B der Staatsſekretär für Jndien

John Morley und der Miniſter des Jnnern Herbert Gladſtone
im Kabinett verblieben Und was die Sozialpolitik anbelangt ſo wird
auch hierin keine weſentliche Aenderung eintreten denn das halbe
Hundert Arbeitervertreter das im Unterhauſe ſitzt und meiſt mit
den Liberalen ſtimmt iſt ſür die Regierung ſelbſt wenn ſie nicht
darauf angewieſen iſt eine ganz nennenswerte Stütze deren ſie ſich

nicht ohne zwingenden Grund entledigen wird Die Arbeiter
verhältniſſe liegen ja in England anders als bei uns und die genannten
50 Mitglieder des Parlaments von denen ſogar ein Dutzend ſich direkt
zur liberalen Partei zählt ſind nicht etwa mit unſeren Sozialdemokraten
vergleichbar Zur roten Jnternationalen ſchwören ſie nicht ſie vertreten
vielmehr hauptſächlich Berufs und Standesintereſſen Hierbei
wollen wir einer Aeußerung gedenken die der neue Handelsminiſter
Churchill vor I Jahren tat als innerhalb der Arbeiterpartei ſich eine
Mißſtimmung gegen das liberale Kabinett bemerkbar gemacht hatte Jn
einer Rede zu Glasgow erklärte er die Beziehungen des Miniſteriums
zur Arbeiterpartei ſeien gut und nur ein kleiner Teil derſelben ſtehe der
Regierung feindlich gegenüber obwohl die Arbeiterintereſſen bei der letzteren

in guten Händen ſich befänden Dieſelbe Rede hatte übrigens auch die
Aeußerung Churchills gezeitigt es ſei abſurd anzunehmen daß die
Freundſchaft zwiſchen England und Frankreich eine Drohung für Deutſch
land bedeute

Wir metinen bei der von uns von vornherein vertretenen Anſicht be

harren zu können daß ſowohl in der inneren wie in der äußeren Politik
Englands die Veränderungen im Kabinett keine nennenswerten Folgen
haben werden ſelbſt wenn in der Berufung Asquiths zum Premierminiſter
eine Rechtsſchwenkung der Regierung zu erblicken wäre

Ruſſiſche Politik

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern von Jswolski wird in einer der
nächſten Dumaſitzungen über die Balkanpolitik ſprechen Es iſt wohl
nicht ohne Abſicht geſchehen daß der Miniſter in ſeiner eindrucksvollen
Dumarede über die auswärtige Politik vor einigen Wochen ſich auf die
Erörterung der Verhältniſſe im fernen Oſten beſchränkte Die mazedoniſche
Frage war damals diplomatiſch noch nicht ſo geklärt daß eine Kund
gebung vor der Duma ſich empfohlen hätte Mittlerweile iſt die Stellung
Deutſchlands zu den ſchwebenden Fragen der auswärtigen
Politik durch den Fürſten Bülow und den Staatsſekretär von Schoen
im Reichstag dargelegt hat der italieniſche Miniſter Tittoni vor der
Kammer geſprochen ſind Noten zwiſchen Wien Rom London und Peters
burg ausgetauſcht worden ſo daß der Zeitpunkt für eine programmatiſche
Erklärung der ruſſiſchen Regierung vor dem Parlament gekommen erſcheint

Jn dieſer dürfte die Entſcheidung fallen über den engliſchen Vor
ſchlag der Ernennung eines von der Pforte unabhängigen

ev

MKarie Magdalen
See Novelle von Graf Haus Bernſtorff

5 Fortſetzung Na hdruk verboten
Stopp die Maſchine erſcholl da von irgend woher die

Stimme des Kapitäns Halbe Kraft zurück
Der Telegraph raſſelte und mit donnerndem Stampfen

arbeiteten die Schrauben rückwärts
Stopp

Die Schrauben ſtanden
fing das Schiff an zu rollen

Hannes jühſt Du wat brüllte der Kapitän nach dem
Ausguck am Fockmaſt hinauf

Nee Kaptän Jck ſitt hier as de Fleeg in n Melkpott
Dat is allens dick antwortete eine geiſterhafte Stimme aus
der Höhe Zu ſehen war von ihrem Beſitzer nichts

Karl Fels mußte unwillkürlich lachen über die drollige
Bemerkung des Matroſen obwohl die Situation garnicht un
gefährlich war Ein Zuſammenſtoß mit dem Eisberg konnte
recht unangenehme Folgen haben

Da die Augen bei dem dichten Nebel völlig nutzlos waren
konnte uur das Ohr Auskunft über die Lage des drohenden
Gegners geben und angeſtrengt lauſchten alle auf der Brücke
Verſammelten in die Nacht hinaus Doch nur das dumpfe
Klatſchen und Rauſchen der See gegen die ſtählerne Bordwand
ließ ſich vernehmen unterbrochen von dem in kurzen Zwiſchen
räumen erſchallenden Ton der Dampſpfeife und einem immer
mehr zunehmenden Getöſe an Bord

Herr Starke ſchicken Sie die Leute wieder unter Deck
befahl der Kapitän dem zweiten Offizier und mit einiger Mühe
gelang es dieſem die verängſtigten Zwiſchendecks Paſſagiere zu
beruhigen und zum Hinuntergehen zu bewegen

Herrgott Marie Magdalen ängſtigt ſich gewiß flog
es plötzlich Karl Fels durch den Kopf und raſch eilte er
nach achtern

Mit ſchwerfälligen Bewegungen

Margot rief mit jämmerlicher Stimme
sauvez moil PFaut il descendre Sauvez moi

Pas du tout Il y a pas raison de se craindre
entgegnete er etwas Unwirſch und verſuchte ſich loszumachen
doch Margot hielt ihn feſt und behauptete ſich nur in ſeiner
Nähe ſicher zu fühlen So faßte er ſie an der Hand und
zog ſie mit ſich

Als er Marie Magdalen endlich fand ſtand dieſe neben
ihrer Mutter umgeben von den beiden Patterſons und
mehreren anderen Herren Rückſichtslos ſchob er dieſe beiſeit
und ſagte auf deutſch Sie brauchen ſich nicht zu ängſtigen
Marie Magdalen Es iſt nur ein Eisberg in der Nähe dem
wir vorſichtig ausweichen wüſſen Er drängte ſich neben
das junge Mädchen und taſtete nach ihrer Hand die ſie ihm
willig überließ Fräulein Margot hatte ſich zu Frank Patterſon
geflüchtet und bei dieſem Schutz geſucht

Wollen Sie nicht hinuntergehen fragte Karl Fels leiſe
aber Marie Magdalen ſchüttelte den Kopf und der Druck ihrer
Hand ſagte deutlich Jch bleibe bei Dir

Land Drei Strich an Steuerbord
laute Ruf des Matroſen im Ausguck

Wie weit hörte man Kapitän Hanſens Stimme
Halbe Seemeile antwortete Hannes Von ſeinem

rhöhten Standpunkte konnte er über den dichteren Nebel weg
ſehen und was er als Land meldete war der Gipfel eines
rieſigen Eisberges

Jetzt klang deutlich das ſchrille Läuten des Maſchinen
Telegraphen von unten herauf Mit dumpfen Rauſchen und
Poltern fingen die Schrauben wieder an zu arbeiten und
langſam ſetzte ſich der Kaiſer Wilhelm II in Bewegung
Jn höchſter Spannung warteten die Paſſagiere ob ſie den
Eisberg zu ſehen bekommen würden

Capitaine Capitaine

erſcholl da der

Vor Kälte zitternd lehnte ſich Marie Magdalen an Fels

Tägliche Auflage 50 000

alle ſche Neueſte Nachrichten
VBerantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Geutzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktlon Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß ch Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Der Vorſchlag bedeutet
War mit ihm

eine verhängnisvolle Belaſtungsprobe des Dreibundes beabſichtigt ſo iſt

Generalgouverneurs für Mazedonien
angeblich die ſchwerſte Prüfung des europäiſchen Konzerts

der Plan mißglückt Jeden Zweifel daran hat Tittoni in ſeiner Kammer
rede vom 11 März beſeitigt Die jüngſten Beſprechungen zwiſchen dieſem

italieniſchen Staatsmann und dem Fürſten Bülow aber haben wie ge
meldet wurde Uebereinſtimmung hinſichtlich der Unzweckmäßigleit des
engliſchen Vorſchlags ergeben Da auch zwiſchen Rußland und Oeſterreich
Ungarn keine grundſätzlichen Meinungsverſchiedenheiten mehr zu beſtehen

ſcheinen nachdem der Mürzſteger Vertrag als zu Recht fortwirkeud
anerkannt iſt dürfte Miniſter von Jswolski ſich in der Lage fühlen vor
der Duma die Richtlinien der ruſſiſchen Balkanpolitik darzulegen

Gleich ihm kommt jetzt auch der Miniſterpräſident Stolypin mit der
Duma offenſichtlich gut aus Rußland hat endlich ein lebensſfähiges
und arbeitswilliges Parlament Stolypin machte am Montag bei
der Debatte über die Amurbahnvorlage der Duma das Kompliment
ihre einmütige Arbeit habe dem nationalen Kredit bereits viel genützt
Die Baulkoſten ſür die Bahn in Höhe von 238 Millionen Rubel würden
leicht beſchafft werden können Ob die Regierung das Geld im Jnlande
oder im Auslande aufnehmen will verriet der Mimiſterpräſident nicht
Zweifellos urteilt man jetzt auch im Auslande wieder günſtiger über
die Kreditfähigkeit Rußlands Seine leitenden Staatsmänner
müſſen freilich vor allem der Verpflichtung eingedenk bleiben den
Treibereien zum Kriege mit der Türkei energiſch entgegenzuarbeiten
Wenn Miniſter v Jswolskt demnächſt in ſeiner Rede über die Balkan
politik das Abenteuer eines orientaliſchen Krieges klipp und klar abweiſt
wenn er dem feſten Willen der Regierung nur die ſoziale Geſundung
und wirtſchaftliche Erſtarkung Rußlands anzuſtreben Ausdruck
gibt dann wird das dem internationalen Kredit des Zarenreichs weiterhin
zuſtatten kommen

Bei dem verbündeten Frankreich hat es ohnehin wieder einen Stein
im Brett erlangt ſeit dem Abſchluß des ruſſiſch engliſchen Aſienvertrages

Da nun der Präſident der Republik Falliöres in naher Zeit durch ſeine
Auslandsreiſen deren politiſcher Charakter ſich nicht beſtreiten läßt nach
London und nach Petersburg geführt wird ſo dürfte die Unterbringung
einer neuen ruſſiſchen Anleihe in Frankreich deren Genehmigung
durch die Duma vorausgeſetzt kanm noch Schwierigkeiten begegnen Ueber

Geldſorgen braucht die Regierung alſo ſich erheblich weniger den Kopf zu
zerbrechen als in früheren Zeiten

Das vom Standpunkt des Auslandes Unerfreuliche in Rußland muß
leider deutſcherſeits angemerkt werden Jn den durch deutſche Kultur ge
hobenen baltiſchen Provinzen zeigen ſich die Behörden demonſtrativ
unfreundlich gegen das Deutſchtum und im Süden in der Krim
ſprechen die Hetzer des echtruſſiſchen Volksvperbandes bereits von einer

deutſchen Gefahr große Landkäufe durch deutſche Koloniſten der die
Duma durch Geſetz entgegentreten müſſe Staatsfeindlicher Umtriebe wie

die preußiſchen Polen haben ſich die Deutſchen in Rußland noch nie
ſchuldig gemacht Jhre wirtſchaftlichen Erſolge aber kommen dem ruſſiſchen

Nationalwohlſtand zu gute Jn dieſer Erkenntnis werden die geſetzgebenden
Faktoren es hoffentlich ablehnen den chauviniſtiſchen Treibereien Folge zu
geben uad die deutſchen Kulturpioniere zu maßregeln

n cncDa fühlte er ſich am Mantel feſtgehalten und Fräulein an der leiſe den weiten Kragen ſeines Mantels um ſie ſchlang
und ſie feſt an ſich zog

Eine zwei Minuten vergingen Plötzlich lichtete ſich der
Nebel und in einem Umkreis von mehreren hundert Metern
war die Luft faſt völlig klar Silbern leuchtete der Vollmond
aus ſeiner Höhe und den Augen der Reiſenden bot ſich ein
wunderbares Schauſpiel Zur Rechten ragte der vom
ſchimmernden Licht übergoſſene Eisberg wohl dreihundert Fuß
hoch aus den Fluten wie eine weißglänzende marmorne Rieſen
burg mit Türmen und Zinnen und Zacken und Spitzen empor
Hier ſtrebten ſchlanke Säulen in die Luft mit wunderlich
geformten Kapitälen Zu ihren Füßen lagen ſeltſame vor
intflutliche Tiergeſtalten von ungeheurem Umfang
eine glatte Wand lotrecht faſt zweihundert Fuß hoch ab weit
überragt von drohend überhängendem Kaſtell Zitternde
funkelnde blendende Lichtreflexe blitzten hier und da aufl
Tiefſchwarze Schlagſchatten verhüllten Niſſe und Spalten
Am Fuße des Giganten aber nagten brandend und ſchäumend
die rauſchenden Wogen und über dem Ganzen lag ein geiſter
hafter Glanz in welchem ſich wie ein Heiligenſchein ein
glänzender Regenbogen wölbte Es war ein ſo ſelten ſchönes
zauberhaftes Bilo daß keiner der Beſchauer ein Wort der
Bewunderung laut werden ließ Jn ſchweigendem Staunen
ſtarrten alle hinüber überwältigt von dem wunderbaren
Anblick

Plötzlich hob drüben ein Krachen an ein Dröhnen und
Klingen Ein Schwanken und Zittern ging durch den ſtolzen
Bau und mit Donnergetöſe löſte ſich der kaſtellartige Ueber
hang in der Höhe Jäh ſchoß er hinab Mit furchtbarem
Schlag ſtürzte er am Fuße der Steilwand nieder und wie von
Zyklopenhand geſchleuderte Felsblöcke flogen die Trümmer weit
hinaus in die aufziſchende See

Margot ſtieß einen gellenden Schrei aus Auch unter
den übrigen Paſſagieren wurden Schreckensrufe laut und Marie
Magdalen drängte ſich noch feſter an ihren Beſchützer Vorn

Dort fiel
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Seite 2 Vonnerstag
Politiſche Aeberſidht

Deutſches Reich
Berlin 14 April Die Kaiſertage auf Korfu

arbeitete heute vormittag allein und hörte ſodann der
des Marinekabineits Vizeadmirals von Müller Zur
Konteradmiral Jngenohl von der Hohenzollern geladen Am Nachmittage
machte die kaiſerliche Familie einen Spaziergang Heute morgen ging hier
ein ſchweres Gewitter nieder Des Kaiſers eventuelle Jntervention
für die griechiſche Anſchlußbahn Lariſſa Salon ki wird hier für ausſichtevoll
gehalten

Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſind heute mittag mit dem
Prinzen Sigismund und dem Erbgroßherzog Georg von Kiel klommend zu
längerem Beſuch auf Schloß Heiligenberg bei Jugenheim eingetroffen

Fürſt Bülow in Rom Heute vormittag machte Fürſt von
Bülow begleitet von Profeſſor v Renvers einen dreieinhalbſtündigen
Spaziergang durch Rom beſuchte dabei das Forum Romanum den Veſta
tempel die Fontang Paula und den Janiculus Das Frühſtück nahmen
Fürſt und Fürſtin v Bülow bei der Gräfin Monts Nachmittags be
ſuchten Fürſt und Fürſtin v Bülow die Villa Malta in Begleitung dee
Fürſten Camporeale des Senators Blaſerna des Geſandten v Flotow
und des Geheimrats Stock Am Abend findet ein Diner im QAuirinal ſtatt

Agenzia Stefani veröffentlicht folgende Erklärungen die Fürſt
Bülow in einer Unterredung abgegeben hat Ueber den Zweck
ſeiner Reiſe ſeien allerlei phantaſtiſche Verſionen verbreitet worden Er
habe vor allem die Beſuche ſeiner verehrten Freunde Giolitti
und Tittoni in Homburg und Baden Baden erwidern wollen was er
bis jetzt wegen Häufung der Geſchäfte und Arbeiten in der innern Politit
habe verſchieben müſſen Er kehre auch immer gern nach der Ewigen
Stadt zurück wo er ſo lange gelebt und jetzt Eigentum erworben
habe ſo daß er von ſich ſagen könne Civis romanus sum Jn poli
tiſcher Hinſicht ſeien die Mächte vor allem bemühr durch Ausgleichung
zwiſchen den engliſchen und ruſſiſchen Vorſchlägen über die Reformen in
Mazedonien ſo viel wie möglich zur Beſeitigung des in dieſem Lande
herrſchenden Zuſtandes der Erregung beizutragen Es fet zu hoffen
daß praktiſche Reſultate erreicht werden Deutſchland habe auch im
Balkan kein direktes lokales Jntereſſe aber den Wunſch daß die Einig
keit der Mächte tn den Balkanfragen aufrechterhalten und kein
Anlaß zu einem Konflikt gegeben werde Der Beſuch Kaiſer Wilhelme
in Venedig ſei ein neuer Beweis ſeiner Freundſchaft und Zuneigung für
Jtalien Der Kaiſer habe von ſeinem Aufenthalte in Jtalien die beſten
Eindrücke mitgenommen Die Agenzia Stejant erklärt ferner aus den
Unterredungen des Fürſten Bülow mit dem Miniſter Tittoni ſei hervor
gegangen daß die ſchwebenden politiſchen Fragen von beiden unter dem
ſelben Geſichtspunkte betrachtet würden Wie ſich die Erklärungen Tittonis
in der italieniſchen Kammer in vielen Punkten mit denen des Fürſten
Bülow im Reichstage deckten ſo hätten auch die mündlichen Beſprechungen
zwiſchen ihnen gemeinſame Geſichtspunkte und Ziele ergeben Das ent
ſpreche auch dem Geiſte des Dreibundes deſſen Ziel nach wie vor die
Aufrechterhaltung des Friedens und des Status quo ſei

Feuerbeſtattung in Preußen Das B kündigt für
die erſte Seſſion des neuen preußiſchen Landtags die Einbringung eines
Geſetzes über die Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen
an Die Meldung kommt nicht überraſchend Den freiſinnigen Fraktionen
war bereits vor einigen Wochen dieſe Abſicht angedeutet worden Deshalb
nahmen ſie Abſtand von der Wiederholung ihres ſeit Jahren regelmäßig
im Abgeordnetenhauſe geſtellten Antrags Dem Geſetz wird wohl auch
ein Teil der Konſervativen zuſtimmen an ſeiner Annahme iſt keinenfalls
zu zweifeln

Ein neuer Journaliſtenſtreik Jm großen Feſtſaale des
Neuen Schauſpielhauſes am Nollendorfplatz verſammelten ſich geſtern
Montag abend etwa 200 Mitglieder der verſchiedenen Berliner
Journaliſten und Schriftſtellervereine um der Frage näher zu
treten wie ein gemeinſames Vorgehen der Redakteure Journaliſten
und Schriftſteller bei beſtimmten Gelegenheiten zu erreichen ſei erwa durch
Schaffung eines aus Vertretern aller Berufsvereine gebildeten Zentral
komitees oder durch Einſetzung eines Zentralausſchuſſes in welchem alle
beteiligten Verbände vertreten ſind Der Verſammlung wohnten die Chef
redakteure der größeren Berliner Tageszeitungen der Wochen und Zeit
ſchriften ſowie der Fachpreſſe bei Der durch den Journaliſtenſtreit im
Reichstage in Fluß gebrachte Gedanke einer gemeinſamen Aktion bei be
ſtimmten Anläſſen wurde allſeitig freudig begrüßt und bei dieſer Gelegenheit
auch der Verlauf des Journaluiſtenſtreits im Reichstage erörtert an dem
ſich bekanntlich die geſamte deutſche Preſſe mit Ausnahme eines Teils der
Zentrumspreſſe und der RheiniſchWeſtfäitſchen Zeitung in Eſſen beteiligte
Die Haltung des genannten Blattes fand die ſchärſſte Verurteilung ſeitens
der Verſammlung durch folgende Entſchließung Die von Vertretern
des Deutſchen Schriftſtellerverbandes des Berliner Journaliſten und
Schriftſtellervereins Urheberſchutz des Vereins Verliner Journaliſten
des Vereins Deutſcher Redakteure des Vereins der ausländiſchen Preſſe
des Deutſchen Schriftſtellerinnenbundes der Literariſchen Geſellſchart
des Berliner Schriftſtellerklubs der Berliner Ortsgruppe der Münchener
Penſionsanſtalt und des Verbandes der Zeitungskorreſpondenzen beſuchte
erſte Zuſammenkunft aller Berliner Journaliſten und Schriſtſtellervereine
ſpricht ihre Entrüſtung über die ſtandes unwürdige Haltung der
Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung gegenüber dem Streik der Tribünen

journaliſten des Deutſchen Reichstages vor allem aber gegenüber ihrem
Berliner Redakteur Harniſch aus und erwartet daß alle Berufskollegen
Redakteure Journaliſten Schriftſteller Korreſpondenz Herausgeber und
Einzelberichterſtatter die weitere Mitarbeit ſür die Rheiniſch Weſtfäliſche
Zeitung ein ſtellen Sie richten ferner an die durch das unbegreifliche
Verhalten der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung brüskierte deutſche Preſſe
die Bitte das Blatt künftighin nicht mehr zu zitieren und jede Verbindung
mit ihm abzubrechen Gleichzeitig verpflichteten ſich die anweſenden

Der Kaiſer
Vortrag des Chefs
Mittagstatel war

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Journaliſten Schriftſteller Korreſpondenz Herausgeber uſw durch Unter
ſchrift im Sinne der vorgelegten Entſchließung ſodaß der Mitarbeiter
ſtreik gegenüber dem genannten Blatte bereits in den nächſten
Tagen perfekt werden wird Die Schaffung eines Zentralkomitees in
welchem alle Berliner Journaliſten und Schriſtfteller Vereine gleichmäßig
durch Delegierte vertreten ſein ſollen wird ebenfalls in den nächſten Tagen
durch eine eingehende Erörterung in den verſchiedenen Vereinen eine
weitere Förderung erfahren

Der Berliner Knabenmörder Die Genugtuung der Be
völkerung Berlins über die ſchnelle Ermittelung des Knabenmörders durch
die Kriminalpolizei iſt allgemein und äußert ſich lebhaft Die erfolgreichen
Kommiſſare wurden in ihrem Arbeitszimmer im Polizeipräſidium von dem
aufgeregten Publikum ſtürmiſch beglückwünſcht Der Fall lag ungemein
ſchwierig daß er in wenigen Tagen aufgeklärt reſtlos aufgeklärt wurde
hefeſtigt wieder das durch manchen ausgebliebenen Erſolg einigermaßen
erſchütterte Vertrauen zur Kriminalpolizei Der Fall wirft andererſeits
ein grelles Schlaglicht auf die entſetzenerregenden Verhältniſſe in
denen ein Teil der großſtädtiſchen Jugend lebt Hier iſt noch ein weites
Feld für die Betätigung fozialer Fürſorge Der Schutz des
Elternbauſes verſagt bei Tauſenden groß ſtädtiſcher Kinder und die private
Liebestätigkeit das Eingreifen der Stadtmiſſion und der Heilsarmee reichen
nicht entfernt aus das Elend zu mildern Vergl auch unter Kleine
Chronik

Die Leutenot in der Landwirtſchaft iſt in dieſem Jahre
erheblich geringer als in den Vorjahren Dies zeigt ſich im Früh
jahr wo der Arbeiterbedarf der Landwirtſchaft ſtets am ſchwerſten im
ganzen Jahre zu befriedigen iſt beſonders deutlich Der Andrang Arbeit
ſuchender obgleich noch immer äußerſt ſtark hinter der Nachfrage zurück
bleibend iſt bei weitem höher als in den vergangenen Jahren ſeit 1903
hatte kein Frühjahr mehr eine ſo bedeutende Beſſerung gebracht wie in
dieſem Jahr Dieſe Zunahme des Angebotes die ausſchließlich eine
Folge des gewerblichen Rückganges iſt iſt in den meiſten land
wirtſchaftlichen Gegenden Deutſchlands zu bemerken Vor allem hat ſich
die Leutebeſchaffung in der Provinz Oſtpreußen ſehr weſentlich gebeſſert
während es im Vorjahr noch unmöglich war den Bedarf zu befriedigen
können im laufenden Jahre ſo ziemlich alle Stellen beſetzt werden Auch
in der Provinz Brandenburg ſſt die Lentenot in dieſem Jahre lange nich
ſo ſchlimm wie früher es beſteht zwar noch immer ein Mangel
doch iſt er nicht mehr ſehr empfindlich Ausnahmsweiſe ſcharf iſt
noch die Spannung zwiſchen Angebot und Nachfrage in der
Provinz Schleſien der Mangel an Arbeitern hat ſich in dieſem
Jahre ſogar noch bedeutend verſchärft Dasſelbe iſt auch von der Provinz
Sachſen zu berichten wo der Arbeiterbedarf nur ungenügend gedeckt
werden kann Jn Schleswig Holſtein und Hannover iſt das Angebot
kräftig geſtiegen wenn auch noch Knappheit beſteht Geradezu erſtaunlich
iſt aber der Andrang von Arbeitſuchenden in den Jnduſtriegegenden
Rheinland Weſtfalen und Heſſen Naſſau gewachſen hier zeigt ſich ganz
deutlich die Rückwirkung des gewerblichen Niedergangs auf den Arbeits
markt in der Landwirtſchaft Jn Weſtfalen hat ſich das Angebot gegenüber
dem Vorjahre faſt verdoppelt und im Rheinland und Heſſen Naſſau war
der Andrang um 25 bis 30 Proz ſtärker als 1907 Auch Vayern
Württemberg und Baden weiſen eine erhebliche Minderung der Leutenot
auf während wieder im Königreich Sachſen und in Heſſen der Arbeiter
bedarf ſchwerer zu befriedigen war als im Vorjahre Von den Großſtädten
über welche Arbeiter für die Landwirtſchaft vermittelt werden iſt vor allem
Hamburg zu nennen hier iſt infolge der ſtarken Rückwanderung von
Amerika ſowie überhaupt der ſtärkeren Einwanderung von Auslkändern
das Angebot von Arbeitern für die Landwirtſchaft ſtärker geworden

OeſterreichUngarn
Zur Ermordung des Grafen Potocki

Lemberg 14 April Die Trauer in der Stadt iſt eine all
gemeine Mächtige ſchwarze Fahnen wehen von den Gtebelmw der öſfentlichen
Gebäude und vieler Privathäuſer Die Vergnügungslokate bleiben bis nach
der Leichenfeier geſchloſſen Die austiegenden Kondolenzliſten ſind mit
Unterſchriften aller hervorragenden Periönlichkeiten des Landes bedeckt
Auch die Namen der altrutheniſchen Parteiführer befinden ſich
darunter die ausdrücklich verſichern das Attentat auf das allerſchärſſte zu
mißbilligen Nachträglich wird bekannt daß Graf Potockt wiederholt
Drohbriefe erhielt Noch den letzten Landiagswahlen wurde ihm die
Rache des unterdrückten rutheniſchen Volkes angekündigt Graf Potock
ſegte den Drohbriefen keine allzugroße Bedeutung bei und ließ niemals

rutheniſche Petenten abweiſen

Aus Anlaß des Leichenbegängniſſes des Grafen Potocki herrſchte
ſeit den früheſten Morgenſtunden in allen Straßen welche der Trauerzug
zu paſſieren hatte ſowie vor dem Statthalterpalais lebhafte Bewegung
Auf dem Wege bis zur Bernhardiner Kirche bildeten Schulkinder Spaliter
Vor der Kirche hatten ſich die Spitzen der Behörden die geſamte Beamten
ſchaft und zahlreiche Deputierte eingefunden Vor dem Palais hielt Land
marſchall Graf Stanislaus Badeni nachdem der Sarg aus dem
Trauergemach getragen worden war dem Verſtorbenen einen tiefempfundenen

Nachrut

den Leidtragenden dem Vertreter des Kaiſers Oberzeremonienmeiſter Graf
Choloniewsti dem Miniſterpräſidenten Frhrn von Beck den Miniſtern
Frhr von Bienerth und von Korytowski und den anderen hier eingetroffenen
Würdenträgern ſeinen Weg zur Bernhardiner Kirche

Die Polizei iſt nicht geneigt den Angaben des Mörders des Statt
halters Grafen Potocki Glauben zu ſchenken daß er keine Mitwiſſer ſeiner
Tat gehabt habe und hält auf Grund von verſchiedenen vertraulichen
Mitteilungen an der Annahme feſt daß nicht nur die Famtlienmitglieder
des Attentäters vor allem ſeine Mutter und ſeine drei Schweſtern
von dem grauſigen Vorhaben genaue Kenntnis hatten ſondern daß ſich
auch unter den rutheniſchen Studenten zahlreiche Mitwiſſer
des Attentats befinden müſſen Die Polizei verweiſt diesbezüglich auf
verſchiedene vertrauliche Zuſammenkünfte der rutheniſchen Studenten in der

Darauf nahm der Trauerzug den die Geiſtlichkeit eröffnete mit

16 April Nr 91lehten Zeit und iſt der Anſicht daß ſich unter denſeiben ein förmtiches
Komplott zur Beſeitigung des bei den Ruthenen ſo ſehr verhaßten
polniſchen Statthalters gebildet hat und Myrislav Siczynsti ſei nur der
Vollſtrecker des Todesurteils geweſen das von den rutheniſchen Studenten
über den Unterdrücker der rutheniſchen Nation verhängt wurde

Das Benehmen des Mörders Siczynski war zwar den Dienern
im Vorſaale des Empfangsſalons des Statthalters aufgefallen doch glaubten
dieſelben daß es ſich nur um die Aufregung eines jungen Mannes handele
der ſich fürchte mit dem Statthalter zu ſprechen Die todbringende
Waſfe hatte der Mörder in der Bruſttaſche ſeines Rockes verborgen ge
halten Sicezynsti hane ſeiner Feſſelang keinen Widerſtand entgegengeſetzt
und war offenbar über den geglückten Anſchlag zufrieden Nach Mu
teilungen aus dem Landesgericht ſetzt der Mörder ſeine cyniſche Haltung
fort und beharrt dabei keine Mitwiſſer zu haben

Auf Jntervention des Unterſuchungstichters wurden die drei Schweſtern
des Mörders und die Mutter desſelben von zahlreichen Detektivs in ihrer
Wohnung in der Sienkiewiezſtraße verhaftet Die Schweſtern Siczynskis
gebärdeten ſich bei der Verhaſtung wie verzweifelt rangen die Hände und
erklärten von dem blutigen Mordplane keine Kenntnis gehabt zu haben

Der verſtorbene Graf Potocki war einer der reichſten polniſchen
Nagnaten Der Wert ſeiner Güter läßt ſich ſchwer ſchätzen Doch wird
das Einkommen das Graf Potocki aus ſeinen Beſitzungen bezog auf
mindeſtens 8 Millionen Kronen angegeben was einem Vermögen von
200 Millionen entſpricht Der Graf der einige Zeit als Vertreter des
Krakauer Großgrundbeſitzes dem Reichsrate angehörte und ſich damals
hiel in Wien aufhielt war in den hieſigen ariſtokratiſchen Kreiſen wegen
ſeines einfach bürgerlichen Lebens faſt ſprichwörtlich Zur Zeit der
Reichsratsſitzungen pflegte die Gräfin Potocki pünktlich um I Uhr ſich
im Veſtibül des Parlaments einzufinden um ihren Gatten zum Mittags
eſſen abzuholen und begleitete ihn dann ſtets wieder ins Haus zurück
Gräfin Porocki iſt eine blendende Schönheit und zählt auch heute noch zu
den ſchönſten Frauen der polniſchen Ariſtokratie Das Eheleben des Grafen
Potocki war ein muſterhaftes

Serbien
Ein boykottierter Monarch Der Korreſpondent der Daily

Mail in Belgrad iſt der Anſicht daß der Beſchluß des Königs das
Paſchitſch Miniſtertum intakt zu erhalten ſtatt ein Koalitionsminiſterium
u bilden für den König verhängnisvoll werden könnte wenn man
ber den Neuwahlen mit den Wahlurnen wirklich ehrliches Spiel treiben
wollte Das neue Parlament werde das Budget verweigern und den
tommerziellen Vertrag mit Oeſterreich nicht durchgehen laſſen Der Führer
der Oppoſition ertlärte am Sonnabend in der Skuptſchina Welches Ver
trauen können wir zu einer Regierung haben die Serbiens Ruf ſo er
niedrigt hat daß ſein Herrſcher als Anſtiſter von Bombenattentaten ge
brandmarktt wird Was wurde aus den beabſichtigten Beſuchen bei den
Höfen Jtaliens Oeſterreichs und Rußlands Unſer König wird
boykottiert Wir ſind ſo tief gejunken daß uns ein ſelbſt eines
Vaſallenſtaates unwürdiger Vertrag wie eine Vergünſtigung angeboten
wird Wenn unſere Stellung im Auslande bedauerlich iſt iſt ſie im Jn
jande noch ſchlechter Die Vertreter der Nation werden ungeſtraſt von
Offizieren angegriffen Politiſche Gegner werden ins Gefängnis geworfen
und gemordet Redakteure der Oppoſition werden verſfolgt oder unter ge
jälichlen Schuldforderungen ins Gefängnis geworfen Jn Serbien hat ein
Mordregime eingeſetzt

Türkei
Uner wartete türkiſche Energle Die türkiſche Admiralität

hat ſich zu einem für die Türkei ganz ungewöhnlichen Schritte aufgerafſt
Der Kreuzer II Klaſſe Hamtdie der vor vier Jahren von der
Firma Amſtrong gebaut wurde und ſeit ſeinem Eintreffen untätig am
Goldenen Horu lag erhielt den Befehl ſich zu einer Kreuzfahrt in

den türkiſchen Gewäſſern des Mittelmeeres bereitzuhalten Der
Kreuzer ſoll nicht nur ſeine volle Mannſchaft tragen ſondern außerdem
o viele O ſiziere und Maſchiniſten wie untergebracht werden können um
dieſen eine gewiſſe Schulung zu geben Seit mehr als 25 Jahren iſt ein
türkiſches Kriegsſchiff niemals in Bewegung geſetzt worden außer wenn
dies ganz unvermeidlich ſchien ſo beiſpielsweiſe während des griechtſch
türkiſchen Krieges wo die Flotte nach den Dardanellen geſchickt wurde
Man ſagt der Beſuch des Kaiſers in Korfu habe zu dieſer plöplichen
Energieentwicklung beigetragen Man habe gewürnſcht den Kaiſer durch
ein Kriegeſchiff zu begrüßen Dieſer Pian ſei zwar ſchließlich aufgegeben
worden aber der Marineminiſter der ein durchaus tüchtiger Fachmann
ſei habe die Gelegenheit benutzt um eine Kreuzfahrt in Vorſchlag zu
bringen und die nötige Erlaubnis dazu erhalten Die Hamidie lohl
augenblicklich und nimmt Proviant an Bord aber man glaubt in Kon
ſtantinopei nicht an das Zuſtandekommen der Fahrt ehe der Kreuzer
wirklich ſeine Reiſe antritt Wenn die Fahrt wirklich unternommen wird
wird der Kreuzer von verſchiedenen Torpedobooten und Torpedojägern be
gleitet werden

Eine Preßzenſur in der Türkei Dem Daily Telegraph
werden einige komiſche Leiſtungen der Preßzenſur in Konſtantinop
mitgeteilt Jn der vorigen Woche wurden die Pferde des verſtorbenen
engliſchen Botſchafters verkauft Der Preßtzenſor wollte die Annonce in
der Preſſe nicht geſtatten weil ſich in der Liſte Pferde mit dem Namen
Paſcha Selim und Harun befanden Dies ſei beleidigend für die

Türken Das Wort Pinti Geizhals darf in der Preſſe nicht ge
braucht werden weil dies der Spitznamen des Sultans war während er
noch Prinz war Aus demſelben Grunde erlaubt der Zen or nicht daß
Stücke von Molière aufgeführt werden weil dieſer ein Stück mit dem
Titel Avare Der Geizige ſchrieb

Dänemark
Wahlrecht in Dänemark Kopenhagen 14 April Das

Folketing nahm heute endgültig den bereits vom Landsting angenommenen

aber ſchrie Hannes in ſeiner Tonne Hei fallt ümm
hei fallt ümm

Große Fahrt voraus antwortete die Donnerſtimme des
Kapitäns und mit voller Fahrt ſchoß der Dampfer davon
fort aus der gefährlichen Nähe des eiſigen Totenſchiffes das
der Nordpol feindlich dem warmen Leben im Süden entgegen
geſandt Nach wenigen Augenblicken tauchte das Schiff wieder
in faſt undurchdringlichen Nebel ein und das ſchaurig ſchöne
Bild des Eisrieſen war den Blicken entſchwunden Bald wurde
auch der verhüllende Nebel wieder lichter und ungehindert ſetzte
Kaiſer Wilhelm II ſeine Reiſe fort

Das Ereignis der Nacht bildeze bis zum Schluß faſt den
ausſchließlichen Geſprächsſtoff im Salon und Karl Fels als
Seemann wurde unzählige Male über Herkunft Gefſährlichkeit
und Ende der Eisberge ausgefragt Nur Marie Magdalen
richtete kein Wort über dieſe Nacht an ihn und er ſelbſt ver
mied es ebenfalls ſie daraufhin anzureden Es lag wie ein
unausgeſprochenes Einverſtändnis zwiſchen ihnen

Leben Sie wohl Herr Kapitän ſprach Karl Fels als
er ſich von dem Schiffsführer nach der Ankunſt in New York
verabſchiedete Wenn ich nach zwei Jahren die Tour wieder
zurückmache ſahre ich wieder mit Jhnen Es war ſehr net
an Bord

Ja das glaube ich dachte Chriſtian Hanſen erwiderte
aber laut Das ſollte mich freuen Herr Kapitän Leutnant
und vielleicht bringen Sie ſich dann eine hübſche junge Frau
mit Aber nur keine Farbige lachte er Jn Auſtralien
da gibt s hübſche und auch nette Mädchen Na glückliche Reiſe
und bleiben Sie geſund Jetzt muß ich nach meinem Zwiſchen
deck ſehen daß die alle von Bord kommen Frau Heydebringk
Fräulein Heydebringk Leben Sie wohl und kommen Sie gut
weiterl Sie ſind in ſicherem Schutz

Er lüftete die Mütze und ging eilig davon während
Karl die beiden Damen an Land geleitete Sie hatten
b en im ſelben Hotel Wohnung zu nehmen und dieRehe gemeinſam ſort während die Patierſons Vater

Kaptän und Sohn erſt noch einen Abſtecher nach Chicago unternehmen
wollten Der Abſchied von Fräulein Margot geſtaltete ſich
ſehr kühl und von ſeiten der jungen Dame ziemlich hochmütig
Doch die drei ließen ſich das wenig anfechten und Karl Fels
war ſeelenvergnügt als er endlich mit ſeinen beiden Schutz
befohlenen allein war Marie Magdalen beteiligte ſich an der
Unterhaltung ſo gut wie garnicht ſondern blieb ſtill und
träumeriſch Nur hin und wieder ſtreifte ein verſtohlener Blick
ihren Geſellſchafter der den ganzen Nachmittog und Abend in
heiterſter Stimmung war

Erſt ſpät trennten ſie ſich um ihre im dritten Stock ge
legenen Zimmer aufzuſuchen

Karl Fels mochte zwei drei Stunden geſchlafen haben als
er plötzlich erwachte und nach Seemanns Gewohnheit auch
ſofort munter wurde

Von der Straße drang lautes Rufen und Schreien an ſein
Ohr Eine Sekunde nur horchte er auf Da unterſchied er
deutlich Fire Fire Get out Get out Mit einem Satz
ſprang er aus dem Bett und ſtürzte ans Fenſter es weit auf
teißend Drunten auf der Straße ſtand ein Menſchenhaufen
der ſich raſch verdichtete Alle ſtarrten nach dem Hotel hinauf
und ünaufhörlich gellte dröhnte der Ruf Firel Fire Quick
quick Get out Jn raſender Schnelle wuchs der Tumult
Die Notpfeifen der Wächter ſchrillten Aus der Ferne klang
dumpfes Rollen Raſſeln und Poltern

Ein ſeltſam roter zuckender Schein beleuchtete flammend
für eine Sekunde die angſterfüllten Geſichter und Geſtalten
der Untenſtehenden erloſch leuchtete blitzartig wiederum auf
Klirrend ſprangen einige Fenſterſcheiben und zerbarſten ſplitternd
auf dem Trottoir Eine graue rötlich angehauchte Rauchwolke
ſchoß aus der Oeffnung hervor und ſchwebte wirbelnd wogend
und wallend an der Vorderſeite des Gebäudes empor in deſſen
Jnnern es jetzt lebendig wurde Jm unteren Teile des Hotels
war Feuer ausgebrochen

Karl Fels hatte keine Zeit zum Ueberlegen Das überſah

er vlitzſchnell Wenn überhaupt noch ein Ausgang vorn möglich
ſein ſollte ſo war die höchſte Eile geboten

Mit einem Ruck ſchmetterte er das Fenſter zu und haſtete
in die Kleider Bargeld Papiere und den Revolver zu ſich
ſteckend Als er auf den Korridor hinaustrat und zu Marie
Magdalens Zimmer hinüberlief drang ihm ein brenzlicher
veizender Geruch entgegen Mit donnernder Fauſt pochte er
an die Tür Sie öffnete ſich und vor ihm ſtand Marie
Magdalen in leichtem Nachtgewand während ihre Mutter am
Boden kniend ſich mit zitternden Fingern bemühte einen Koffer
zu ſchließen

Rock Jacke Schuhe anziehen Alles andere liegen laſſen
herrſchte er ſie an und bei dem drohenden Ernſt der Stimme
beeilten ſich die beiden Frauen dem Befehl zu gehorchen
Schon dichtete ſich die Luft zu bläulichem Rauch Halb
bekleidete Geſtalten ſtürzten mit furchtentſtellten Geſichtern
draußen vorbei Von unten herauf drang gellendes Weibergeſchrei
dazwiſchen drohende brüllende Männerſtimmen

Raſch raſch ermahnte Karl Fels Stimme ſeine
beiden Schützlinge Es deuchte ihm eine Ewigkeit bis ſie
fertig waren

Endlich
Kommen Sie Er ſpranz in das Zimnier und packte

Frau Heydebringk die noch ſuchend umhertaſtete aw
Handgelenk

Meine Schmuckſachen rief jammernd
Kommen Sie wiederholte Fels kurz faßte Marie

Magdalen mit der anderen Hand und ſtürmte die beiden hinter
ſich herziehend der Treppe zu Noch bevor er den oberſten
Abſatz erreichte ſah er daß es Wahnſinn war dort hinunter
gelangen zu wollen Eine kämpfende drängende ſich ſtoßende
und ſchiebende Maſſe erfüllte die Stufen Die Obenſtehenden
wollten hinab die Untenſtehenden hinauf Ein wä ſter
wilder grauenerregender Kampf auf Leben und Tod ſpielte
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Nr 91 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 April Seite 3Regierungsgeſetzentwurf beir Einführung des allgemeinen Wahl
rechts für alle ſteuerzahleuden Männer und Frauen über
25 Jahre ſowie für alle verheirateten Frauen deren Männer
Steuern bezahlen an Der Entwurf verleiht das Wahlrecht zu allen
ommunalen Körperſchaften ausgenommen zu den Kreistagen wo die höchſt
beſteuerten Wähler ein Drittel der Wahlmänner bilden ſollen während ſie
jeßzt die Hälfte der Wahlmänner ausmachen Die Wahlen werden nach
der Proportionalwahlmeihode vorgenommen Die Annahme des Geſetz
entwurfs erfolgte mit 64 gegen 35 Stimmen dafür ſtimmten die Reſorm
partei der Linken die gemäßigte Linke und zwei Mitglieder der Rechten
dagegen ſtimmten die Sozialdemokraten die radikale Linke und fünf Mit
glieder der Rechten

Großbritannien
GStreikelend Die Lage der Schiffsbauinduſtrie an der

NordoſtKüſte iſt ernſt und droht ſchlimmer zu werden Der Kampf der
bisher NewcaſtleonTyne bedrohte ſcheint ſich auf den Clyde und den
Merſey ausdehnen zu wollen wenn der Unternehmer Verband an ſeinem
Beſchluſſe feſthält alle Werſten zu ſchließen falls die Streikenden nicht bis
zum 25 April nachgeben ſollten Die Unternehmer verweigern jede
weitere Konzeſſion und jedes Schiedsgericht Die Arbeiter büßen an
Löhnen wöchentlich 30000 Pfd Sterl 600 000 Mk ein Tauſende
nicht den Unions angehörige Arbeiter leiden mit ihren Familien bitterſte
Not Der ganze Streik dreht ſich um eine Lohnredultion von
s Pence pro Woche Die Lohnreduktion ſollte anfänglich einen Shilling
1 Mtk berragen war aber auf 6 Pence 60 Pfg herabgeſetzt worden

r des Einſchreitens des Mr LloydGeorge und des Mr Barnes
Die Streikenden wollten jedoch auch auf die günſtigeren Bedingungen nicht
eingehen und 40000 Arbeiter ſind heute durch den Kampf in Mitleiden
ſchaft gezogen Vom Tyne kommen die traurigſten Nachrichten Die
Maſchinenbauer ſelbſt die einen Streitlohn von 1 Pfd Sterl 20 Mk
pro Woche beziehen fühlen das Elend nicht ſo ſehr wie die ungeſchulten
Arbeiter die dadurch tatſächlich brotlos wurden

Amerika
Eine merkwürdige Rede im amerikaniſchen Repräſen

tantenhauſe Kapitän Hobſon der Held des ſpaniſchen Krieges
trat in Repräſentantenhauſe für eine Verſtärkung der amerikaniſchen
Flotte ein weil ſich auf allen Seiten Kriegswolken zuſammenballten
Hobſon gehört zu denjenigen die feſt daran glauben daß England oder
Deutſchland Amerika plötzlich überfallen könnten Man nimmt
ihn deshalb in großen Kreiſen nicht ernſt Er verlangte am Sonnabend
vier Ertra Linienſchiffe Diesmal war es der Konflikt zwiſchen der
gelben und weißen Raſſe den er ins Feld führte Seine Erklärung
daß das ganze Land in ein bewaffnetes Lager verwandelt werden müſſe
wurde bemerkenswerter Weiſe mit Beifall begrüßt Auf den Einwand
daß man bereits jetzt nicht die genügenden Rekruten für die Flotte finden
lönne antwortete Hobſon mit den rätſelhaften Worten Das iſt dem
Umſtande zuzuſchreiben das Jhr die Flotte nicht wiſſenſchaftlich leitet
Käpitän Hobſon betonte das Bündnis zwiſchen Japan und England
welches möglicherweiſe zu einem Erſcheinen der verbündeten Flotten in
kanadiſchen Gewäſſern führen könne Seine Forderung für die Flotte
wird warm unterſtützt durch den bekannten Mr Hearſt der der feſten
Ueberzeugung iſt das England der Unheilſtiſter ſei

Anarchiſtenverhaftungen Jn Newyork wurden am
Sonnabend 46 Anarchiſten faſt alle ruſſiſcher oder italieniſcher
Nationgalität auf Hafſtbefehl von Waſhington aus feſtgenommen Es iſt
dies ein weiterer Schritt des von Präſident Rooſevelt gegen die Anarchiſten
eröffneten Kampſes Die Verhafteten werden auf die Einwandererſtation
der Ellis Jnſel geſchafft und dort vor ein beſonderes Unterſuchungskomitee
gebracht Diejenigen die keine Naturaliſierungspaptere beſitzen werden
als unerwünſchte Ausländer deportiert werden Diejenigen die
im Beſitze der Papiere ſind können ebenfalls deportiert werden ſalls ſich
nachweiſen läßt daß ſie während ihres Aufenthaltes in den erſten drei
Jahren vor ihrer Naturaliſation ein Verbrechen begingen oder zu einem
Verbrechen rieten

Lokales
Der Nachdruck nſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 April
Verleihung Dem vraktiſchen Arzte Dr Robert Herzau hierſelbſt

iſt der Charaiter als Santtätszat verliehen worden

Die Vereinigung zur Bekämpfung der Säuglings
ſterblichkeit läßt in dieſer Woche ſolgenden Aufruf in der Stadt ver
breiten Wir bitten Sie von der anliegenden Denkfſchrift freundlichſt
Kenntnis zu nehmen Armen und Krankenkoſten ſind für den Einzelnen
niederdrückend für uns alle eine ſchwere Steuerlaſt Jn Halle a S
ſterben über 1000 darunter ſicher weit über 500 lebenskräſtige junge
Kinder die geſundem Leben erhalten werden könnten Wir laſſen Hunderte

gon unſerem eigenen Nachwuchs ſterben und müſſen jährlich tauſende von
ausländiſchen Arbeitern ins Land ziehen Bedenken Sie daß dieſe Geld
opfer dieſe ſchrecklichen Todesfälle Unſchuldiger ſtark eingeſchränkt werden
können in der beiliegenden Denkſchrift finden Sie die betr Hinweiſe
Wenn Sie Jntereſſe daran haben daß wir uns gegen dieſe unnütze Be
ſteuerung unſeres Volkslebens und Volkevermögens gemeinſam wehren ſo
erklären Sie durch Unterſchriſt auf anliegender Poſtkarte Jhren Beitritt zu
der Vereinigung zur Bekämpfung der Säuglingsſterbiichkeit und zur Ver
breitung der Milch als Volksnahrungsmrttel Eine Mark Jahresbeitrag
iſt die einzige Verpflichtung welche Sie eingehen Wollen Sie die in der
Denkſchriſt dargelegten Ziele noch weiter ſördern ſo haben Sie die Güte
dieſes in dem von Jhnen beabſichtigten Umfange auf der anliegenden Poſt
karte zu vermerken Dabei bitten wir Sie zu beachten daß es auch für
Sie große Vorteile haben kann wenn dieſe für jeden unter uns nützlichen
Beſtrebungen raſch und kräftig gefördert werden Alle Frauen und
Mädchen unſerer Stadt welche über freie Zeit verfügen bitten wir ins
beſondere dem Arbeitsausſchuß ſ S 8 und 14 der Denkfſchrift beizutreten
Sie brauchen ſich nur 8 Wochen im Jahre ſelbſt zu betätigen Die Damen
dieſes Arbeitsausſchuſſes ſind zu keinem Beitrag verpflichtet Jede Aus
kunft gibt bezw Anmeldungen nimmt entgegen Stadtarzt Profeſſor
Dr v Drigalski Rathausſtraße 4 II Eingang Kleine Steinſtraße täglich
vorm 10 Teleſon Magiſtrat NebenNr 81 ſonſt Priwatwohnung
Advokatenweg 4 nachm 5 Uhr Telefon Nr 2029 Ueber 40 Damen
haben bereits ihren Beitritt erklärt Verſuchen Sie es an dieſer Arben
teilzunehmen Sie können den größten Gewinn für Jhre eigene Familte
Jhre Angehörigen Jhre eigenen Kinder davon haben Nicht jedem
Einzelnen können wir dieſe Aufforderung zuſtellen wir bitten Sie alſo ſie
weiter zu verbreiten und für ſie zu werben Möge jeder dem ſie zu
Geſicht kommt und der Jntereſſe an der Hilfe für die Hilfloſeſten hat der
allgemeinen Vereinigung beitreten

Einführung der Bedürfnisfrage Von amtlicher Seite wird
uns mügereilt daß aus zahlreichen Geſuchen um die Schankerlaubnis
hervorgeht daß die Antragſteller noch keine Kenntnis von der inzwiſchen
erfolgten Einführung der Bedürfnisfrage haben Wir weiſen deshalb
darauf hin daß in Halle a S jetzt die Erlaubnis zum Ausſchank von
geiſtigen Grtränken alſo nicht bloß wie bisher von Branntwein nur dann
erteilt werden darf wenn ein öffentliches Bedürfnis zur Neuerrichtung oder
zur Beibehaltung des betreffenden Ausſchankes vorhanden iſt Da das
öffentliche Bedürſnis ſehr häufig von dem privaten abweicht kann Vorſicht
in dieſer Hinſicht nur dringend empfohlen werden Alle diejenigen welche
die Abſicht zur Neuerrichtung oder Uebernahme einer Gaſt oder Schank
wirtſchaft oder eines Kleinhandels mit Branntwein in Halle a S haben
werden ſich am beſten vor Schaden ſchützen wenn ſie ſich vor Abſchluß
des Pacht oder Kaufvertrags vergewiſſern daß die Konzeſſionsbehörde
der hieſige Stadtausſchuß in ihrem Falle die Bedürfnisfrage bejahen wird
Dieſe Gewißheit kann jeder Bewerber ſehr leicht durch Einreichung eines
kurzen Geſuchs das das betreffende Lokal unzweideutig erkennen läßt bei
der genannten Behörde oder bei der hieſigen PolizeiVerwaltung erlangen

Das Droſchkenfuhrweſen in unſerer Stadt hat wie uns
geſchrieben wird in der letzten Stadtoerordnetenſitzung teilweiſe eine völlig
unzutreffende Beurteilung gefunden Zunächſt muß auffallen daß Stadt
verordnete behaupteten ſchon aus kleinen nichtigen Anläſſen würden gegen
Droſchkenkutſcher Strafmandate erlaſſen und daun drohe noch die Ent
ziehung des Fahrſcheins wodurch Droſchkenbeſitzer gezwungen würden ihre
ſauer erworbene Droſchke für einen Dudeldei zu verkaufen Offenbar iſt
da die Konzeſſionsentziehung mit der Fahrſcheinentziehung verwechſelt
worden Zur Konzeſſionsentziehung iſt die Polizei aber gar nicht berechtigt
ſie kann vielmehr nur von dem Bezirksausſchuß ausgeſprochen werden
Ein ſolches Verfahren iſt in den letzten 10 Jahren nur gegen den früheren
Droſchkenbeſitzer V eingeleitet worden das jetzt noch vor dem Ober Ver
waltungsgerichte ſchwebt während V bereits ſeit längerer Zeit von Halle
verſchwunden iſt Fahrſcheinentziehungen betreffen in der Regel keineswegs
kleine Droſchkenbeſitzer ſondern Kutſcher von größeren Unternehmern Jn
den letzten Jahren iſt fünf Kutſchern der Fahrſchein entzogen worden
Von dieſen war vieren der Schein ſchon je drei bis viermal entzogen auf
dringende Bitten aber wieder gewährt worden und die letzte übrigens nun
endgültige Entziehung erfolgte auch erſt nach dreimaliger ſruchtloſer Ver
warnung Dieſe Leute waren bis zu 180 mal beſtraft und nicht nur wegen
tieiner nichtiger Anläſſe ſondern zum Teil wegen ernſter Vergehen
u a Beleidigung von Fahrgäſten Widerſtand verſuchter oder tatſächlicher
Uebervorteilung von Fahrgäſten trotz Taxameter Schon hieraus dürfte
hervorgehen daß von unnötiger Strenge nicht die Rede ſein kann im Gegenteil
iſt bei genauer Prüfung der Tatſachen feſtzuſtellen daß die Polizei mit
Nachſicht und Milde gegen die DOroſchkenkutſcher vorgeht Allerdings
herrſcht ein ſtändiger Kampf zwiſchen Polizei und Droſchkenkutſchern weil
erſtere bemüht iſt Zuſtände zu ſchaffen welche dem Publikum möglichſt
wenig Anlaß zu berechtigten Beſchwerden geben Jn der Hauptſache ver
laugt die Polizei daß ein Teil der Droſchken morgens um 7 Uhr fahr
fertig auf den Halteplätzen erſcheint daß die erſte Droſchke auf jedem
Halteplatze zum ſofortigen Abfahren bereitſteht und auf dem Bahnhof
die Droſchken bei dem Einlaufen der Züge fahrfertig daſtehen Manche
Kutſcher erſcheinen morgens überhaupt nicht oder nicht rechtzeitig und
kommen vielfach mit ungewaſchenen Droſchken und Pferden an die noch
nicht gefüttert ſind Oft iſt auf dem Bahnhof zu beobachten daß an
gekommene Fremde mit der Droſchkennummer in der Hand nach dem
Kutſcher ſuchen der ruhig in der Gaſtwirt ſchaft Skat ſpielt es hat ſogar
Verhandlungen mit der Eiſenbahnverwaltung bedurft damit den Droſchken
kutſchern der Aufenihalt im Warteſaal III Klaſſe wo ſie ſich gern zu
einem Spielchen zuſammenfanden unterſagt wurde Auf anderen Halte
plätzen ſieht es in dieſer Beziehung natürlich nicht beſſer aus Sogar
einige Droſchkenbeſitzer ſind an die Polizei herangetreten mit der Bitte
ſtreng gegen die Kutſcher vorzugehen weil es ihnen unmöglich ſei die
notwendige Ordnung herzuſtellen Die Droſchkenordnung und ihre Aus
legung durch die Polizei kann aber auch nicht zu ſtreng ſein ſchon deshalb
nicht weil von 80 Oroſchkenkutſchern ſeit Jahren 36 zum größten Teil
überhaupt nicht oder doch nur ein oder zweimal gering beſtraft worden ſind

Vorgartenpflege Ueberall in Wald und Feld beginnt es ſich zu
regen es ſprießt und keimt bald wird ſich unſer Auge wieder am herrlichen
Frühlingskleide der Natur erfreuen können Da iſt es denn auch hohe
Zeit an die Herrichtung der Vorgärten zu denken zumal in dieſem Jahre
wieder der vom Verein zur Förderung des Fremden Verkehrs ins Leben
gerufene Balkon uſw Ausſchmückungs Wettbewerb der im Vorjahre ſo
vielen Anklang geſunden hat zu ganz beſonderer Anſtrengung und Sorgfalt
bei der Ausſchmückung der Vorgärten Veranlaſſung geben dürfte Ein
ſchön und ſauber gehaltener Vorgarten gibt nicht nur dem Hauſe einen
anheimelnden freundlichen Eindruck ſondern er trägt auch weſentlich zur
Verſchönerung des Straßen und Städtebildes bei Es iſt auch gar nicht
ſo ſchwer und koſtſpielig ſeinen Vorgarten ſchön zu geſtalten wer nur mit
Luſt und Liebe daran geht dem wird gerade aus der Beſchäftigung mit
den Pflanzen viele Freude erwachſen Bei einem Vorgarten der einen
vorteilhaften Eindruck machen ſoll wird es vor allem darauf ankommen
daß der Blumenſchmuck in ſich ſchön abgeſtimmt iſt und dem Ganzen ſich
anpaßt Oft kann ein in einer oder nur wenigen harmoniſchen Farben
gehaltenes Arrangement einen weit vorteilhafteren gediegeneren und vor
nehmeren Eindruck machen als ein bedeutend koſtſpieligeres recht buntes
oder in ſeinen Farben aufdringliches Blumenbeet Wer ſich nur etwas
Mühe gibt wird leicht aus der Fülle des für die Ausſchmückung eines
Vorgartens gebotenen Materials etwas für ihn und ſeine ſpeziellen Ver
hältniſſe geeignetes finden er muß aber rechtzeitig daran denken und da
iſt jetzt die geeignetſte Zeit um ſich ein gutes Pflanzenmaterial zu ſichern

Goldene Hochzeit Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit beging
das Privatmann Albert Schröpfer ſche Eheepaar in guter Geſundheh
im engſten Familienkreiſe Zahlreiche Blumen Geld und andere Ge
ſchenke wurden dem Jubelpaar überreicht Herr Dr Jenrich vollzog die
Einſegnung und überreichte die vom Kaiſerpaar geſtiſtete Ehejubiläums
medaille nebſt Anſchreiben

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 April Neue pol Korreſp Die Reiſeverfügungen

des Kaiſers für die Frühlings und Sommermonate werden ſich im
großen und ganzen wie folgt geſtalten Nach Rückkehr aus Korfu und
dem Mittelländiſchen Meer Beglückwünſchung des öſterreichiſchen Kaiſers

mit den deutſchen Bundesſfürſten am 7 Mai in Wien Beſuch beim
Fürſten Fürſtenberg in Donaueſchingen zur Jagd Einweihung der Hoh
tkönigsburg Aufenthalt in Wiesbaden zu den Feſtſpielen Beſuch des
116 Regiments in Gießen Jagdbeſuch in Pröckelwitz Teilnahme an der

Jahrhundertſeier der Leibhuſarenbrigade in Danzig und Beſuch der
Marienburg Abhaltung der Paraden in Potsdam und Berlin verſchiedene

Truppenbeſichtigungen Teilnahme an der Jahrhundertfeier des Leib
regiments in Frankfurt a O am 7 Juni Jagdausflüge Kieler Woche
Nordlandreiſe Beſichtigungen der Kavalleriediwiſionen in Alten Grabow
und in der Senne Aufenthalt auf Wilhelmshöhe Abhaltung der Herbſi
parade des Gardekorps der Paraden über das V und XVI Korps und
der großen Manöver dieſer beiden Korps

München Gladbach 15 April B Hier wurde der
erſt vor vierzehn Tagen aus dem Zuchthaus entlaſſene Hausknecht
Zitzen unter dem Verdacht verhaftet in der vorigen Woche einen Raub
mordverſuch auf die 70jährige Witwe Schwinges in Oerath bei Erkelenz
Aachen verübt zu haben

Hannover 15 April W Die Getreidehändler des
nord weſtlichen Deutſchlands haben ſich zur Wahrung ihrer Intereſſen
zu einem Verein zuſammengeſchloſſen Der Beſchluß wurde in einer dieſer
Tage hier abgehaltenen ſtark beſuchten Verſammlung von Getreidehändlern
der Provinz Hannover und der angrenzenden Landesteile einſtimmig gefaßt
Gleichzeitig wurde ein Zuſammengehen mit der Müllervereinigung

befürwortet Der Zuſammenſchluß richtet ſich hauptſächlich gegen die
Jmporteure und Spediteure wegen der Aufbürdung der Speditions
gelder auf die Händler des Jnlandes

Hannover 15 April W Auf einer Dienſtreiſe wurde das
Mitglied der hieſigen Eiſenbahndirektion Regierungsbaurat Gutbier kurz

vor der Abfahrt des Zuges aus Hannover von einem Schlaganfall
betroffen Er wurde in Bremen tot im Wagen aufgefunden

Gera 15 April W Die fürſtliche Regierung hat nach
angem Widerſtande die Zulaſſung der Feuerbeſtattung im Fürſtentum
genehmigt

Salzungen Meiningen 15 April W Geſtern nachmittag geriet
auf dem Bahnhofe in Jmmelborn der 19 jährige Bahnarbetiter
Wilhelm Schmidt aus Uebelroda zwiſchen die Puffer zweier Güter
wagen Es wurde ihm der BHruſtkaſten eingedrückt ſo daß der Tod auf
der Stelle eintrat

München 15 April B Juſtizrat Bern ſt e in erläßt
folgende Erklärung in den M N Jhre Anfrage nach dem Stande
des gegen mich wegen Beleidigung des Fürſten Eulenburg ſchwebenden

Strafverfahrens beantworte ich dahin Bis jetzt habe ich eine Anklage
ſchrift nicht erhalten ich bin nicht einmal verantwortlich ver
nommen worden Alle mehr verkündenden Nachrichten ſind alſo unwahr
Von welcher Seite und zu welchem Zwecke ſie lanciert wurden darüber
iſt vielleicht ſpäter zu reden

Wien 15 April B Erzherzog Joſeph Ferdinand
der zweitälteſte Sohn des verſtorbenen Großherzogs von Toskang und
Erbe ſeiner Beſitzungen da der älteſte Sohn des Großherzogs Leopold
Wölfling auf das Erſtgeburtsrecht Verzicht geleiſtet hat erhielt vom
Kaiſer einen ſechsmonatigen Urlaub als Oberſt unter Verzicht auf
ſeine Gage Es verlautet daß der Erzherzog nach Ablauf ſeines Urlaubs
aus dem Armeeverbande ausſcheiden werde da er durch ſeine
militäriſche Karriere nicht befriedigt werde und bei dem letzten
Avancement nicht zum Brigadier ernannt worden ſei Ein jüngerer
Bruder des Erzherzogs Heinrich Ferdinand lebt als Maler in München

Trieſt 14 April W Der Dampfer des Oeſterreichiſchen
Lloyd Galatea fuhr heute von Trieſt kommend auf den Kopf der
Mole von Sebenico auf und bekam ein großes Leck unter der Waſſer
ſinie ſodaß er ſank Die Beſatzung wurde gerettet

Venedig 15 April B Der reiche Rechtsanwalt und Sports
mann Munari wurde von ſeiner Haushälterin erdolcht Dann tötete
ſich die Mörderin indem ſie Leuchtgas einatmete Die Leichen beider
wurden erſt nach drei Tagen aufgeſunden

Arnheim Holland 15 April B Holländiſche Grenz
beamte beſchlagnahmten zwei Schmugglerzüge mit zuſammen
2600 Pfund Zucker die nach Nymwegen beſtimmt waren und brachten
die Schmuggler ins Gefängnis nach Arnheim

Petersburg 15 April W Die Reichsduma nahm in
erſter und zweiter Leſung die Vorlage betr den Bau der Amurbahn
an jedoch nicht von Nertſchinsk aus wie die Regierung plante ſondern

über Küzga Die Sitzung ſchloß erſt gegen 21 Uhr morgens
Waſhington 14 April B Präſident Rooſevelt ließ

heute dem Kongreß eine Spezialbotſchaft zugehen worin er die
ſchleunige Genehmigung des Baues von vier neuen Schlachtſchiffen
verlangt Der Präſident beruft ſich für ſeine Forderung auf den Miß
erfolg der Abrüſtungsidee auf der Haager Konſerenz nach dem
ſich der urſprüngliche Plan jährlich nur ein Schlachtſchiff zu bauen un
möglich aufrecht erhalten laſſe Es ſei undenkbar daß die nord
amerikaniſche Union jemals einen Angriffskrieg führen würde aber
Amerila ſei ein ſehr wohlhabendes Land und wenn es nicht genügend
für ſeine Verteidigung ſorge könnten andere Völker leicht zu einem
Angriff auf ſeinen Reichtum verleitet werden

J JÜ2 J JDrunter und drüber ſteht jetzt alles in den Zimmern
es wird geklopft geſtaubt gefegt

und bis in die äußerſten Ecken hinein muß Luhns Waſch Extrakt kriechen
um ſchnell beim Hausputz zu helfen Luhns ſchafft heute in einem
Tage mit de ehe das wozu Sie früher vielleicht die doppelte Zeit
gebrauchten Laſſen Sie zum Verſuch holen Luhns mit Rotband

Zur Beachtung Der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt der Firma Fritz Sauer Berlin W 30 Barbarvofſa
ſtraße 20 betreffend Haemacolade bei auf welchen wir be
ſonders hinweiſen

Für die Festtage Ferner empfehlen wir

W rima Astrachan Kaviar Pfund 10 00 und 12 00 Mk De
Prachtvolle Natives Austern tetten geräneh Rheln und Weserlaechs

geräunecherte Elbanle Klieler sprotten und Schleibücklinge
Prima Ia Braunscehw Sehlnekwurst beste Winter Dauerware Pfund 60

29 Thüringer Cervelatwarst beste Winter Dauerware n I 60
EBRErnunsechw u Loeberwurst n 00v e Braunschw Delikntess Leberwurst 10halten wir in reichhaltigster Auswahl zu sehr mässſigen Prelsen am Lager u Braunsehw Mettwurst a 110

1908er Hamburger junge Güänse und Enten 99 Thüringer Haus Kotwurst v 00htieslge Waldscehnrepten franz Wachteln Birkwild Hnasel 99 Thüringer ZAnugenwurst mit viel Zunge v 50nud Schurebühner Behrüeken Keunntierrücken Briüiss 99 Mestt Delikat Schinken z Rohess ohne Bein beste Winterdauerw 55
Pounlnrden steyr Foularden Truten Knpnaune Vonlets Pnriser Lachs Schinken v L90und Kücken znrte Suppenhühner Ferlhähn er

Englisehe Salatgurken Kopfsalat Radies frz Artischocken Madeira Ananas
frisehen Waldmeister

Frische Morcheln u Riebitzoeier

skowski
Delikatessen und Stadtküche

Pottel Br

W Die Preise verstehen sich für ganze Exemplare W
Feilnste Fraustädter Stedewürstchen

n Frankturter
Paar I8 P
u 30 Pr

Alles übrigen Fleisoh und Wurstwaren billigt W

Garnierte Sohlüessein mit Hummer Mayonnaise ital Salat Tafelaufsohnitt Fischwaren asteten sowie einzelne warme und kalte Zwisohen
Geriohte in hochaparter geschmackvollar und vornehmer Art in unserer Stadtrüche

her gerichtet

Braunsehw Gemüse Konserven rhein Kompottfrüehte u Fischkonserren
solange Vorrat au besonderen Vorzugspreisen

groe gr BIDu O Datz O 70 Dutn TodSlsse Messila Apfelsinen e un e
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bietet

werten e e oleſe

Knaben Konfelction

UVnbegrenzte Auswahl in Fassons Stoffarton und Parbenmustern
Grössto Haltbarkeit der Stotfe

Manchester 5 un SamtAnzüge 513 Züge Anzüge
Vorfolk noehgeschlossene und otkene kieler

Fassons in gomusterten Stoffon mAnzüge nna in viau Cheriot Anzüge
kelerinen Sehu Anzi ß PyjaksKnaben i le Leibchen
Joppen r Wiereean Faeene KHosen

Gute Ware für wenig Geld war ſtets mein Geſchäfts Prinzip nur dieſem habe die rapide Ent
wickelung meines Geſchäfts und den von Jahr zu Jahr ſteigenden Umſatz zu verdanken

Um meiner werten Kundſchaft wieder einmal Gelegenheit zu geben ſpottbillig S zu kaufen
verkaufe nur dieſe Woche

Boxenalf Herrenstieteln elegante Form ſonſt 10 50 jetzt
Boxealt Herronstieteln Mk 50
BRoxenlt Damenstieteln

do in eleganter Form mit Lackkappe

Mk 75Go00 d Welt II 50
75

Ein großer Poſten ca 3000 Paar braune Chevr Damenstietfeln 75
Ein großer Poſten braune u belge Damenstieſeln Gvod Welt 75
Dieselben mit geringen Farbfehlern
Eeht Ziegenleder Mädehenstieteln

Kann F Kloppe Hachf icrra

e

h

eAmateaur

Albums
für alle Formate zum Einkleben od
Einſchieben der Bilder vorrätig bei
Alfred Kirchhott Gr Steinſtr 13

O Pakt 30 Ptennig

I Domplatz 10 Bernh Borgis

Leipzigerſtr 50

J Gr Ulrichſtr

ſonſt

J n

Schutzmarke Zwillinge

Fabrikanten

Knape Würk LeipzigDambpf Schokoladen Juſerwaren u Honig

Verkaufestellen

Geiſtſtr 29 B Steller
Am Güterbahnhof 1 Kellner
Königſtr 14 Adler Drogoerte

C Sechlegol
95 Ernst Ochso

M oritzzwinger 1 E Fischer
Ranniſcheſtr 2 N Hääler
Richard Wagnerſtr 2 E Prinz
Steinweg 45 A FahlbergLeipzigerſtr 65 Oskar Ballin jun

Lindenſtr 55 m Drogerie
h i Ammendorf Sanitäts Drogerie
in Belleben A Thorwest
in Cönnern Ed Letz Co

Otto Bertram
in Nauendorf 0 T7äubner

9 Hauptniederlage
Adolph Herrmann

u Steinſtr Ecke

Gunzlich ſtaubfreie
Fußbodenreinigung durch

Zu beſichtigen bei Albert Kunzemann

Echte Solinger Stahlwaren
Beſtede Taſchenmeſſer

r Bituigſte
C PreiiSsS Hefe aus Solingen

Große Ulrichſtraße 37

Gelundheitsbejen
Leipzigerſtr 25 Tel 2869

Sheren Raſierartikel

Goldenes Schiffchen

12 00 jetzt Mk 00
Nr 27 75 31/85 Mk 75

Kl Ulrichstr I2

Eukalyptus Bonbons
Bestes Hustenmittel der Welt

eine Dein Biut

Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker t eantirheumatiſcher
Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld

Kaiserwurz Hau
Löwenzahn Süssholz

Liebstöcßkel Ringel
Santel Wachholder
je ein Teil

Gr Paket a M 50
Jn allen Apotheken erhäſtl

kümmel
hechel
Quecke
biumen

einsten bienen Honig
a Pfd 120 Pfg
ſ MWarmeladen

Zohannesbeer ſchwarz und rot
Erdöeer Aprißkoſen Himbeer und

gemiſchte Früchte off

4 Trautwein iſt

T

e

wüaderhüte
Ktapphüte
Fiülzhü t e

neueste Formen

Ballhandschuhe
Krawatten

empfiehlt

r

Ee gibt Kelne Konstitutionelle
Innere erb lebe und unheillbere

n Syphölis
Ein Trostwort für die Menschheit
Schriſt von Dr med u chir Jocot
Hermann 30 Jahre k k Chefarzt
der Syphilis Abtlg 2 K K Kranken
hause Wieden in Wien Nach dem
in diesem Buch beschriebenen neuen
einſ Heilverf wurd mehr als 60000
Kranke vollständ ohne Rückſälle in
kürzest Zeit geheilt Das Buch
ist inſolge seiner Verhaltungsanweisg
unentbehrlich ſ jeden Geschlechts
kranken der sich vor jahrelangem
Siechtum schützen will Gegen Ein
sendung von 2 M auch in Marken
auf Wunsch verschl 20 P mchr

od Nachn 2 40 Plg zu bez von
der VerlagsbuchhandlungOtto G Co eip alte 47

Magen stärkond
Appetit anregend

Verdauung fördernd

Nr

Heute eintreffend

cher Iannn

Pfund kf

16 April 91

Gegrüudet 1886 Gegründet 1886
Zum d9sterfeste

Sohubwaren
von nur guter Qnalität kanft man ſtets bei

L Roffmann M Giessmann
1 Gräseweg l

G
echt

Merrenstiefel
Merrenstiefel a 8
Merrenstiefel 13
Damenstiefel 8

wie bekannt in großer AusKinderſehuhe h Reparatur Baß
S unter Garantie fachgemäßer Ausführung

Mitglied des RabattSpar Vereins

p

ſehr

dauerhaft

Chevreaux m
Lackkappe

ä ne meeThompson Kelkenpulver

bestes im Gebrauoh
billigstes und bequemstes

Waschmittel der Welte

Von frischen Zufuhren erstklassiger Qualitäten
ompfehlen wir

1908 er junge Gänse und BEnten
Poulets und Suppenhbühbner

frische Ananas aromat Waldmeister
Treibhausgurken Kopkfsalat

frische Tomaten Radieschen
frische Moreheln Malta Kartoffeln

Messina und Blutorangen
frische Weintrauben

Braunschweiger Gemügse und Rheiniseche
Früchte Konserven

strammster und reeller Packung
zu billigsten Preisen

Lebendeo

Karpfen Aale Jehbleien Hecehte
Helgoländer Angelsehellfigeh

Kabeljau und PFisgehkotoeletts
Schollen Rotzungoen

Zander Suppenkrebse

Pfeiffer Haase
Ludw Wuchererstr 76 Ecke on

Fernruf 714
Mitglied das Rabatt Spar Vereins

alen
ne Maſſe 5

lirörfabrik Weindaodiung
r

Verkauf Leipzigerſtr 43 und
wo Piakate aushängen

1907 dreimal prämiiert

Roeht SallorKon
offeriert billigſt

Bern Sapth

Oster Postkarton
W für Händler W und im einzelnen ſehr preiswert

OSsterhasen St eree
mit und ohne Spielwarenſaliung

empfiehlt billigſt in bekannter großer Auswahl

Albin Hentze Zohmeerstr 24
J NMitsl des Rab Spar V

Frühſahrs Kussaaft
Landwirtschaftl, Gemüse u Blumensämereien

in beſter friſcher Qualität
Frühkartoffeln div Sorten

F Weidling
Samen Handlung am Hallmarhkt

Sta
Ernſt wir
Vertreter
intereſſante

Werkes ſin
übertragen
I Akt vor
Adele Sta
mit Frl
Sonnaben
von Beetl
Witwe

Rer
von Theat
Direktion
in Halle
bereit de
mit ſeinen
das dreiak
Schauſpie

worden iſt

We
vollſtändie

wird Alb
im 28 L
Meiſtern
ſeiner Kö

ſormen

Sportübu
r

darin die
er zahlt 1
iſt ihn in
zu beſieg
ſich Aiber
zu beſiege

bis zur
15 Mk

Dit
woch abe
25 Nächt
zu erſehei

Da

verlegt w

Be
Die kürz
Fräulein
vierjährig

Lehrerin
am Mitt
entgegen

Stadtthe
Gewähr

geſtrigen

Stadtve
die na
der Me
engen
Beſonde
Bittere
Eiſenba

an un
genowmp

zufriede
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